


Was erhoffen Sie sich 
von dem Projekt?

Was ist ihr erster 
Gedanke zur 

Umwelt?

Warum sind sie 
Politiker geworden?

In welchem 
Schulfach waren Sie 
am schlechtesten?

Heinz-Wilhelm Boldt
Ortsbürgermeister Lintig

Dass Schüler sich 
Gedanken zur Politik 
machen und sich für 

diese einsetzen.

Ich wurde gefragt, als 
die Stadt zerstritten 
war, da ich für fähig 

befunden wurde. Ich 
habe als Stellvertreter 

angefangen.

Musik

Uwe Lorenz
stellv. Ortsbürgermeister 
Drangstedt

Dass die 
Schüler 

Interesse finden 
und man den ein 
oder anderen 

später in einer 
Ratssitzung 
wiedersieht. 

Wir müssen 
den Preis für 
die Umwelt 
bezahlen und 
sollten sie 

wertschätzen.

Ich habe mich 
schon als 

Jugendlicher 
politisch 

engagiert und 
wollte schon 
immer Politiker 

werden.

Ich hatte kein Schul-
fach, dass mir nicht 

gefiel.

Steffen Tobias 
Mitglied des Ortsrates

 Ich erhoffe mir von 
dem Projekt, dass es 
Auswirkung auf  die 

Schüler hat. 

Ich hatte schon 
immer Interesse 

an der Politik und 
mir war es wichtig, 

mitwirken zu 
können.

Ich war in Kunst und 
Geschichte nie so 

wirklich gut.

Rita Dehn
Ortsbürgermeisterin 
Sievern

Dass das 
politische 

Interesse der 
Schüler durch 
Projekte wie 

dieses verstärkt 
geweckt wird.

Das Erbauen 
und Erhalten der 
Grünflächen und 
den Erhalt der 
Artenvielfalt.

Das liegt bei uns 
irgendwie in der 

Familie. Mein 
Vater war vor 
mir auch schon 

Ortsbürgermeister.

Ich war in keinem 
Fach so richtig 

schlecht.














